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Gedenken an verfolgte Dichter

Wenn in der nächsten Woche an
vi elen Pl ät zen der St adt an die
Bü cher verb ren nung der Na tio-

na lsozia li sten er in nert wi rd , gesta lt en
nicht nu r Pr ominente das Pr ogra mm.
Be teili gt an dem Pr ojekt „H annover im
Wort “ si nd auch vi ele Sch üler in nen und
Sch üler der Te ll ka mpfs chule, der Al -
bert -E in stein- Sch ule in La at zen sowi e
der IG S Kr onsberg. An der Ge samt-
schu le beteili gt sich sogar der komplet-
te achte Ja hr gang an der vi er tägigen
Ge denk vera nsta lt ung.
Im Deu tschunterr ic ht haben sic h d ie

Ju gend li chen mit den Bi ogra n der
verf olgten Di chter befa sst. An schl ie -
ßend haben sie Te xt passagen aus den
We rk en der betr of fenen Au toren au f
große Pa pierbögen über tr agen. „S o si nd
über 170 solcher Ta feln entstanden, die
am Donner stag am Opernpla tz au sge-
stel lt werden“, sagt Su sanne Wo lf , die
Le it er in des F achbereichs D eutsch an
der IG S Kr onsberg. Di e in tensive Be -
schä ft igungmit dem Th ema Bü cher ver-
br ennung, die abseit s des Le hr pl an s
stat tf and, sei ni cht immer einf ach ge-
wesen, habe die Ac htkl äs sler aber sehr
berü hr t, er in nert sich Wo lf .
Auc h den Pr ominenten, die sich an

der Le sung au f dem Opernpla tz beteili -
gen, is t die Au swah l ih rer Te xt passagen
nicht l eicht gefal len. De r h annovers che
Ra pper Sp ax hat sich nach la ngem
Üb erlegen f ür einen K ompr omiss ent-
schieden: „I ch werde au s Br iefen von
Er ic h Mü hsam vor tr agen, habe aber
auch einen eigenen kl einen Te xt ge-
schri eben, den ich lesen werde“ , sagt der
Mu si ke r. Oberbürgermeis ter St ephan
We il zi ti er t Pa ssagen aus dem Roman
„K ai serw etter“ des in Ha nnover gebo-
renen Li tera ten Kar l- Ja kob Hi rs ch.
Hi rs ch wu rde ebenso wi e Ha nnover s
beka nnter P hi losoph Th eodor Le ssin g
von den Na zis verf olgt.
Sch au spielin tendant La rs -O le Wa l-

burg dagegen hat sich Ra y Br adbury s
düsteren Zu ku nf tsroman „ Fa hr enheit
451“ fü r seinen Vo rt ra g au sgesucht . Da s
Bu ch erzä hl t von dem Fe uerw ehrm ann
Guy Montag, der die Au fgabe hat, Bü-
cher au fz uspüren und sofort an Or t und
St el le zu verb ren nen.
Da s Pr ojekt „H annover im Wort “ -

det in diesem Ja hr zum ersten Ma l stat t.
Di e S ch ri ft stel leri n C or in na Lu edtk e
hat es gemein sam mit der St adt und der
Re gion in s Le ben geru fen. Es soll si ch
nicht um eine einmali ge Ge denk vera n-
stal tung handeln, sondern auch im kom-
menden Ja hr , zum 80. Ja hr estag der Bü -
cher verb ren nung, f or tgefüh rt werden.
„I ch bi n sehr fr oh, dass mein Vo rs ch la g,
eine dera rt ige G edenkv eran stal tung
einmal in größerem Ra hmen zu organi -
sieren, überal l au f Zu st immung gesto-
ßen is t“ , sagt sie.
Do ch nicht nu r um Li tera tu r geht es

bei „H annover im Wort “. Um ra hmt
wi rd das abw echslu ngsrei che Pr o-
gramm von zwei Ko nzer ten in der Ne u-
städter Ho f- und St adtk ir che. Zu m Au f-

ta kt am 8. Ma i spielen Mu si ks tudenten
au s Deu tsch la nd, Pol en und Is ra el das
Pr ogra mm „M usic in De ath Ca mps“ .
Da bei soll an den Um stand er in nert
werden, dass in den Ve rn ic htungsla gern
der Na zis vi ele Mu si ke r in ha ft iert wa -
ren , die dor t tr otz der schl immen Um -
stände regelmäßig zus ammenk amen,
um gemein sam zu musi zi eren. Si e spiel-
ten dann unter anderem We rk e von Mo -
za rt oder Pu rc el l. Di e St ücke kommen
denn auch bei dem Ko nzer t am 8. Ma i
zu r Au � üh ru ng.

„F ür die Ge fa ngenen von dama ls wa r
das ein wi chti ges Mi ttel , um überleben
zu können“, sagt Ga br iele Ci ecior vom
Ku lt ur büro der L andeshauptstadt. De n
Abs ch lu ss der Ve ra nsta lt ung bi ldet ein
zweites Ko nzer t in der Ho f- und St adt-
ki rc he, bei dem Ve rt onungen von Ge-
dichten von KZ -H äf tl in gen au fgefüh rt
werden. Al le Ve ra nsta lt ungen si nd ko s-
ten los. We it ere Inf ormationen zu der
Ge denk vera nsta lt ung den sich im In -
tern et au f der Sei te www .hannover- im -
wort .de.

V ON T OB IA S M OR CH NE R

Vom 8. bis zum 11. Mai erinnern Prominente und Schüler an die Bücherverbrennung der Nazis

Der Rapper Spax ist einer von vielen Prominenten, die auf Initiative der Schriftstellerin Corinna Luedtke auf demOpernplatz vorlesen. Ditfurth

Die Stelle, an der
am 10. Mai 1933
in Hannover
Bücher von den
Nazis verbrannt
wurden, liegt
heute mitten im
Maschsee. Am
9. Mai wird
der historische
Ort durch einen
Lichtkegel
wieder sichtbar
gemacht.

StadtHannover

„Ha nnover im Wort “:
Da s Pr ogra mm

8. Ma i, 20 .30 Uh r: Ko nzer t in der Ne u-
städter Ho f- und St adtk ir che: Mu sic in
Deat h Camp s. Ju nge Mu si ke r au s
Deu tsch la nd, Pol en und Is ra el spielen
Mu si k, die Ge fa ngene in Ko nzentr at i-
onsla gern au fgefüh rt haben.
9. Ma i, 20 .30 Uh r: Ma schsee, R udol f-

von Be nn igsen- Uf er, Hö he Ge ibelst ra ße:
De r authentis che Or t der Bü cher ver-
br ennung, der heute mi tten im Se e li egt,
wi rd durc h eine Li chtsäu le kenntl ic h ge-
macht, dazu in form iert eine Video prä-
sen ta tion über die Bücher ve rbren nung
in Ha nnover.
10. Ma i, 15 –18 Uh r: Pr ominente und

Sch üler lesen au f dem Opernpla tz au s
den We rk en der verf olgten Di chter. Be i
Re genwetter det die Ve ra nsta lt ung in
einem großem Leseze lt au f dem Opern-
pl at z s tatt .
10. Ma i, 19 –20 Uh r: Bu chhand lu ng

De cius: „W or te gegen rechts“. Lesung
mit Ha rtmut El Ku rd i, Ke rs ten Fl entner,
Ax el Kl in genberg und Ma rc el Ma gis.
11. Ma i, 19 Uh r: Ko nzer t in der Ne u-

städter Ho f- und St adtk ir che: Gr eger s
Br inch hat Ge dichte von KZ -H äf tl in gen
vert ont, vor getr agen werden die „L ieder
au s Leid“ von der Sopr an is ti n Ja rdena
Fl ücki ger und dem Ba ssba ri ton Jona-
than de la Pa z Za ens. tm
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